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„Naturwissenschaften und berufsorientierte Projekte“ (BoP) (vierstündig): 
Dieses Wahlpflichtfach zielt in den Naturwissenschaften mit der Schwerpunktsetzung 
darauf, dass die Experimente und Lerninhalte auch einen Bezug zur Berufsorientierung 
haben. Die Berufsorientierung kann an bestehende Profile der Schule angebunden werden 
(z.B. Notebook-Klasse; SESB). Beispiele für Unterrichtsprojekte können sein: 
-  Berufsbilder und Arbeitsplätze im Bereich der Naturwissenschaften kennenlernen und 

vergleichen 
-  Anforderungen in unterschiedlichen naturwissenschaftlich geprägten Berufen und 

Ausbildungsgängen beschreiben und vergleichen 
-  Aufbau und Betreiben einer Schüler:innenfirma für ausgewählte selbst gefertigte 

Produkte- 
- … 
Einige BoP-Gruppen pflegen den Schulteich, den Schulgarten mit den selbstgebauten 
Hochbeeten und den Gemüseacker. 
Die Schüler:innen erfahren auch Unterstützung bei der Teilnahme an dem Wettbewerb 
„ChemKids“. Wer sehr interessiert ist, kann an am Wettbewerb „Jugend forscht“ bzw. 
„Schüler experimentieren“ oder auch an den „Olympiaden der 
Naturwissenschaften“ teilnehmen. 
Die Schüler:innen könnten ggf. auch eine Schüler:innen-Firma aufbauen und lernen dabei 
die Gliederung in Abteilungen mit unterschiedlichen Aufgabenbereichen und die Vor- und 
Nachteile der Arbeitsteilung kennen. Hierbei geht es sowohl um die Auswahl, Gestaltung 
und Darbietung von Produkten als auch um Organisations- und Entscheidungsstrukturen. In 
Diskussionen und in der Praxis erkennen sie die Vor- und Nachteile von Mitbestimmung und 
Hierarchie. Sie durchlaufen verschiedene Abteilungen, was ihnen eine Reflektion der 
eigenen Vorlieben, Fähigkeiten und Grenzen ermöglicht. Die Schüler:innen recherchieren 
das naturwissenschaftliche Hintergrundwissen in den Bereichen Biologie, Chemie und 
Physik. 
In ihrer Schüler:innen-Firma erfahren sie die Notwendigkeit persönlicher 
Verantwortlichkeiten, angemessener Umgangsformen, genauer Kenntnisse zu ihren 
Produkten, fundierter Argumentation, Zuverlässigkeit, sauberes Arbeiten und eine 
ansprechende Darbietung ihrer Erzeugnisse. Im direkten Umgang mit den Kaufenden erleben 
sie das wohltuende und befriedigende Gefühl der Anerkennung ihrer Leistungen wie auch 
den Ansporn zur Verbesserung durch kritische Reaktionen und Kundenwünsche. 
Eines der Projekte im Bereich der Naturwissenschaften und berufsorientierten Projektarbeit 
könnte auch das Folgende werden: Die Welt der Lebensmittel soll aus verschiedenen 
Perspektiven behandelt werden. Die Schüler:innen werden im Labor arbeiten und selbst 
Lebensmittel erzeugen. Darüber hinaus werden verschiedene Produktionsstätten, Restaurants 
oder Lebensmittellabore besucht werden, damit die Schüler:innen mehrere Berufe aus dem 
Lebensmittelumfeld kennenlernen können. 
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BoP NaWi 7: Larissa Sans (Regelbereich) / Tugba Almahdar (SESB) 
 
Die Schüler:innen des BoP NaWi 7-Kurses arbeiten in mehreren Projekten über das Jahr 
verteilt. 
Drei Projekte werden im Folgenden näher beschrieben.  
 
Der Schulgarten 
Im Schulgarten setzten sich die Schüler:innen aktiv mit Pflanzen im Jahresverlauf 
auseinander. Das Bauen und Anlegen der Hochbeete, das Säen und Pflegen der jungen Saat 
und das Aussetzen der Setzlinge spielt dabei im Frühjahr eine Rolle. Das Pflegen und Ernten 
von Gemüse und Kräutern wird in den Herbstmonaten thematisiert. Die Schüler:innen 
erfahren dabei eine intensive Begegnung mit der Natur und übernehmen Verantwortung in 
einem fortlaufenden Projekt. Unter anderem werden Themen wie Keimung, 
Standortbedingungen, Entwicklung einer Frucht und Verbreitung von Samen und Früchten 
thematisiert und im Schulgarten praktisch umgesetzt.  
Die Produkte der Hochbeete werden in der Schulküche zu Speisen verarbeitet und 
gemeinsam gegessen. Kräuter werden getrocknet und können zum Beispiel zu Kräutersalz 
verarbeitet werden.  
Die Schüler:innen können ihre individuellen Stärken und Interessen in den Unterricht 
einbringen, wie z.B. die Foto- und Video-Dokumentation oder Texterstellung.  
 
 
Stoffeigenschaften und Stofftrennung 
Viele Eigenschaften von Stoffen lassen sich schon durch unsere Sinne wahrnehmen und 
beschreiben. Oft reicht die Wahrnehmung nicht zu einer genaueren Identifizierung eines 
Stoffes aus. Die Schüler:innen lernen in diesem Projekt unterschiedliche chemische Stoffe 
kennen und erarbeiten sich experimentell verschiedenen Eigenschaften. Experimentell 
werden auch unterschiedliche Trennungsverfahren thematisiert. 
 
Lebensmittel 
An ausgewählten Beispielen (beispielsweise Schokolade oder Banane) wird der Weg vom 
Anbau bis zum fertigen Produkt von Lebensmitteln thematisiert. Dabei setzen sich die 
Schüler:innen kritisch mit verschiedenen Aspekten wie beispielsweise Anbaubedingungen, 
Arbeitsbedingungen oder Transportwege auseinander.  
 

BoP NaWi 8 Regel (Frau Wagner) 
Im Rahmen der Thematik Nachhaltigkeit wird der Schulteich als urbane Wasserquelle für 
Insekten und andere Tiere überarbeitet, da er derzeit nicht mehr intakt ist. Der Teich soll als 
komplexer Lebensraum wahrgenommen werden. Regelmäßige Pflege und Müllentfernung 
sind wichtig, damit sich eine gesunde Artenvielfalt entwickelt. Ziel ist es, den Schulteich 
wieder für alle an der Schule als Erholungsort nutzbar zu machen. 
Weiterhin wird ein Insektenhotel im Bereich des Teiches aufgestellt, um so den 
Lebensraum Gewässer noch komplexer zu gestalten. 
In Kombination mit ITG (informationstechnische Grundbildung) werden digitale 
Kompetenzen erworben. 
Durch das Sozialpraktikum in diesem Schuljahr werden die sozialen Berufe durch 
Präsentationen unter die Lupe genommen und durch Besuche externer Expert:innen 
abgerundet. 
Der Kurs wird weiterhin durch Besuche außerschulischer Lernorte abgerundet, z.B. 
Försterei, Stadtranger etc. 
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 BOP – Urban Gardening (8. Jg.) - SESB (Frau Violán) 

 
Im BOP - Urban Gardening bekommen die Schüler:innen einen direkten Zugang zur 
praktischen Arbeit. Die Schüler:innen erhalten die Möglichkeit auf der Ackerfläche auf dem 
Schulhof landwirtschaftliche Produkte selbst anzubauen. Es geht dabei um die Verknüpfung 
vieler Elemente aus der Theorie und Praxis in den Bereichen Wirtschaft und 
Naturwissenschaften. Die Schüler:innen planen selbst, welche Produkte sie anbauen möchten 
und unter welchen Kriterien sie diese aussuchen. 
 
Schwerpunkte für folgende Projekte sind: 
- Anbau auf der Ackerfläche: Bearbeitung, Anlegen, Säen und Pflegen der Jungpflanzen 
- Bodenbereicherung: diverse Systeme (Theorie und Praxis) 
- Verarbeitung von Produkten in Verbindung mit Ernährungsbildung 
Sie lernen sowohl Team- und Unternehmergeist als auch Vermarktung ihrer selbst 
angebauten Produkte und die Herstellung von Produkten im außerschulischen Unterricht 
bzw. in der Schulküche. Die Schüler:innen werden in die Lage versetzt, selbst zu überlegen, 
wie sie ihre „Schülerfirma“ vorantreiben können.  
Im Bereich der Medienbildung erstellen unsere Schüler:innen Lernvideos für andere Berliner 
Schüler:innen.  
Des Weiteren lernen sie neue Berufsbilder im naturwissenschaftlichen und technischen 
Bereich sowohl in Betrieben als auch an Hochschulen kennen. 
 
Außerschulische Lernorte, Exkursionen 
Die Schüler:innen besuchen regelmäßig projektbezogene Lernorte.  
Beispiele hierfür sind: 
- verschiedene Workshops wie Saatgewinnung oder Bokashi im Rahmen der Food Art Week  
- Waldprojekte, Naturbeobachtungen 
 
Die Schüler:innen nehmen aktiv an wissenschaftlichen Wettbewerben wie Science on Stage 
teil. 
 

„Naturwissenschaften und berufsorientierende Projektarbeit“ (BOP) 
(9. Jahrgang-Regel; Herr Massoudy-Ghaziar): 

 
Ein Thema für die Schüler:innen im Verlauf der Mittelstufe ist das Oberthema „Wasser ist 
die Grundlage allen Lebens“: 
Die Schüler:innen beschäftigen sich mit dem Wasserhaushalt von Menschen, Tieren und 
Pflanzen aus der naturwissenschaftlichen Perspektive und sie setzen sich mit den 
unterschiedlichsten Berufen und Produkten rund ums Wasser auseinander. Die 
Schüler:innen sollen Berufe rund um das Thema „Wasser“ kennenlernen und diese 
vorstellen und Produkte dazu fertigen. Ein Schwerpunkt wird sein, welche Fähigkeiten man 
für diese Berufe haben sollte. Dabei führen uns regelmäßige Exkursionen in Einrichtungen 
der Stadt, die unsere Trinkwasserversorgung sichern. Auch eine Exkursion in das Ökowerk 
steht auf dem Lehrplan, um Einblicke in die Wasseraufbereitung von früher zu bekommen. 
Zudem werden für die Zukunft wichtige Themen wie „globaler Fußabdruck“ und der 
Wasserverbrauch jedes einzelnen (virtuelles Wasser) betrachtet werden. Dabei sollen die 
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Schüler:innen sensibilisiert werden, mit unserem Planeten nachhaltiger umzugehen. 
Arbeitsmethoden wie Recherchieren, in Gruppen Lösungen finden und Präsentieren sollen 
Schüler:innen auf ihr späteres Berufsleben vorbereiten. Auch der Bau eines Wasserfilters 
findet in Gruppenarbeit statt. 
 
Da ein großer Schwerpunkt in dem Bereich Nachhaltigkeit verankert liegt, zieht sich dieses 
Thema durch weitere Unterrichtseinheiten. 
Hierzu sehr passend und aktuell ist das Thema Klimawandel. Die Schüler:innen sollen 
erarbeiten, welche Gründe zu der globalen Veränderung des Klimas führen, was für 
Auswirkung sich dadurch schon heute, aber auch in der Zukunft zeigen könnten und welche 
Möglichkeiten einzelne Menschen selbst haben, jetzt noch etwas etwas dagegen zu 
unternehmen. 
Ein Bezug zur aktuellen Politischen Lage und den ,,Fridays for Future“ soll zu anregenden 
Diskussionen führen und verschiedene gesellschaftliche und politische Meinungen 
widerspiegeln. 
 

„Naturwissenschaften und berufsorientierende Projektarbeit“ (BOP) 
(9. Jahrgang-SESB; Frau Diez): 

 
Im Jahrgang 9 werden die Schüler:innen in die praktische Arbeit im Schulgarten eingeführt, 
wobei sie die Arbeitsmethoden, die Werkzeuge und die verschiedenen Nutzpflanzen 
(Gemüse, Kräuter u.a.) kennen lernen. Im Laufe des Jahres sind sie für die Aussaat und die 
Pflege der verschiedenen Pflanzen sowie für die Ernte und Verarbeitung der Produkte zu 
Speisen zuständig. Durch praktische Arbeit im Garten und im Labor lernen die 
Schüler:innen die Teile der Pflanzen und ihre Funktionen sowie ihre Bedürfnisse und ihren 
Lebenszyklus kennen. In diesem Jahr wird auch der Untersuchung der verschiedenen 
Tierarten, die im Garten leben, und ihrer Rolle im Ökosystem eine besondere Bedeutung 
beigemessen. 
 
Darüber hinaus werden die Schüler:innen verschiedene Berufe im Bereich der 
Naturwissenschaften kennen lernen, die zum Schutz der Umwelt und zur nachhaltigen 
Entwicklung beitragen.  
 
Neben der Arbeit im Garten, im Labor und im Klassenzimmer finden auch Exkursionen zu 
Orten wie dem Botanischen Garten und dem Naturkundemuseum statt. Die Schüler:innen 
können auch Ideen für Exkursionen einbringen, um die im Unterricht behandelten Inhalte 
zu vertiefen, und Themen vorschlagen, die für sie von Interesse sind. 
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BoP Physik 10, Herr Badli (Regelbereich): Physik: Animationen von Realexperimenten 
Das Experimentieren ist die gängigste Unterrichtsmethode in der Physik. Dabei muss das 
Experiment gut vorbereitet und protokolliert werden. Zusätzlich sind Sicherheitshinweise 
zu beachten. Unter Normalbedingungen sind die Ergebnisse der Experimente gut 
reproduzierbar. Die Erfahrungen zeigen uns aber immer wieder, dass viele Faktoren dazu 
führen, dass die Ergebnisse voneinander abweichen können.  
Die digitale Welt hat uns, bezüglich des Experimentierens, seit längerer Zeit viele neue 
Möglichkeiten eröffnet. Eine Animation kann das reale Experiment ersetzen und die 
Reproduzierbarkeit der Ergebnisse gewährleisten und sie ist beliebig oft durchführbar. 
In unserem Projekt erstellen die Schüler:innen ein selbstausgewähltes Experiment und/oder 
Thema. Dieses soll dann in eine Animation übertragen werden. Dazu setzten sich die 
Schüler:innen damit dem Thema eigenständig auseinander. Abschließend sollen die 
Ergebnisse für andere Schüler:innen über unseren Instagramm-Kanal zugänglich gemacht 
werden. Das Ziel ist es, dass durch das Lehren die Schüler:innen sich näher mit den 
Inhalten befassen und dadurch das Grundwissen im Langzeitgedächtnis gespeichert wird. 
1. Inhaltliche Kompetenzen: Individuell 
2. Prozessbezogene Kompetenzen: 
- fortgeschrittener Umgang mit der Software „PowerPoint“ 
- selbstständige Recherche physikalischer Informationsquellen  
- projektorientiertes Arbeiten 
 

BoP NaWi-10, Frau Violan (SESB): Bio: BOP-Slow-Food 
Im BOP-Slow-Food wird der Schwerpunkt auf den Austausch von Jugendlichen aus 
Deutschland mit Menschen aus dem globalen Süden bezüglich eines zukunftsfähigen 
Lebensmittelsystems gelegt. Die Schüler:innen erstellen in Kleingruppen eine Audio-
Podcast-Folge zu einem positiven Ernährungsprojekt im globalen Süden und vergleichen 
dies mit lokalen oder regionalen Projekten. Die Ernährungs-Held:innen aus Schwellen- und 
Entwicklungsländern, beispielsweise in Afrika, Asien oder Südamerika, arbeiten z. B. in 
Agroforstprojekten, setzen sich gegen Kinderarbeit ein oder betreiben eine solidarische 
Landwirtschaft. Ziel ist es, einen Narrativwechsel in Bezug auf Menschen des globalen 
Südens zu schaffen und den Fokus auf das Lernen voneinander zu setzen. 
Neben der Auseinandersetzung mit Themen aus dem Bereich der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) setzen sich die Jugendlichen außerdem mit Recherchemöglichkeiten 
auseinander und schulen ihre interkulturellen Kompetenzen, wobei sie auch ihre (Fremd-)-
Sprachenkenntnisse einsetzen und vertiefen können. Zudem wird ihre mediale Kompetenz 
gestärkt, indem sie ein besonders bei Jugendlichen beliebtes Medienformat nutzen, um ihr 
Wissen und ihre Erkenntnisse für Gleichaltrige aufzuarbeiten. Durch die Weitergabe ihrer 
Erkenntnisse erfahren sie außerdem Selbstwirksamkeit. Die Jugendlichen werden auch von 
Slow Food Deutschland unterstützt. Das Programm beginnt mit drei Einführungsworkshop 
in Präsenz, bei denen sich die Jugendlichen mit allen wichtigen Grundlagen des Projektes 
auseinandersetzen. Danach arbeiten die Jugendlichen selbstständig in Kleingruppen, wobei 
sie in wöchentlichen Treffen von den Projektreferent:innen unterstützt werden. Am Ende 
des Projektes gibt es einen Abschluss-Workshop in Präsenz, bei dem die Schüler:innen den 
anderen Kleingruppen gegenseitig ihre Ergebnisse präsentieren und so auch die Themen 
kennen lernen. 


